








Politik trifft Wirtschaft

Die #rail2009 setzt Impulse, weil sich nicht
nur die Partner im System Schiene, sondern
alle Akteure der europäischen Verkehrswirt-
schaft vereint. Die Betreiber öffentlicher
und privater Verkehre, ihre Geschäftspartner
aus der Industrie und auch die politischen
Entscheidungsträger kommen im November
nach Dortmund. 

Verkehrspolitischer Höhepunkt der Kon-
gressmesse ist der europäische Bahngipfel
am zweiten Messetag. Auf Einladung des
Bundesverkehrsministeriums und des nord-
rhein-westfälischen Verkehrsministeriums
werden Verkehrsminister aus zahlreichen
EU-Ländern die #rail2009 besuchen. Das
Gipfeltreffen mit führenden Bahnchefs
bringt Bewegung in die Diskussion um eine
nachhaltige Mobilität, erfolgreiche Be-
triebslösungen und zukunftsfähige Ver-
kehrskonzepte. Gemeinsame Messerund-
gänge ermöglichen darüber hinaus gezielte

Gespräche der Spitzenpolitiker und Bahn-
chefs mit der mittelständischen Wirtschaft.

Zahlreiche Verbände und Institutionen nut-
zen das attraktive Umfeld der #rail2009 für
ihre Spitzentreffen. Insbesondere die fachli-
chen Träger, die durch ihr Engagement die
fachliche Tiefe der Kongressmesse stärken,
docken hier ihre Veranstaltungen an. So
kommt die BAG-SPNV zur Präsidiumssit-
zung im Kongresszentrum der Westfalenhal-

Mobilität für Metropolen

Public Transport. Freight Traffic. Valuable
Talks. Das Motto ist Programm. Die
#rail2009 verknüpft den Dialog um die 
Zukunftsaufgaben im Personen- und im 
Güterverkehr auf der Schiene und der
Straße. Damit bietet die Kongressmesse der
gesamten Bahn- und Verkehrswirtschaft
eine einzigartige Plattform zur Kommuni-
kation. Hier werden die Themen diskutiert,
die die Branche bewegen. 

Im Fokus stehen effiziente Mobilitätslösun-
gen, insbesondere für die europäischen 
Ballungsräume und Metropolre gionen. Mit
diesem thematischen Ansatz verdeutlicht
die #rail2009, wie wichtig die konzeptio-
nelle Vernetzung zwischen Personen- und
Güterverkehr wird. Mobilität für Menschen
und Güter funktioniert nur dann, wenn
beide Verkehrssysteme ineinandergreifen. 

„Complete mobility“ heißt das Stichwort,
das führende Marktpartner wie Siemens
oder die Deutsche Bahn in den internatio-
nalen Meinungsaustausch einbringen. 

Neben großen Systemhäusern, Mobilitäts-
und Logistikunternehmen positionieren sich
die mittelständischen Anbieter aus Indu-
strie, Bahn- und Verkehrswirtschaft mit
neuen Ideen und flexiblen Produktlösungen.
Als Aussteller auf der Messe stellen sie in-
novative Entwicklungen und praktische An-
wendungen vor. Als Referenten in den
Kongressforen stellen sie aktuelle Projekte
und Konzepte zur Diskussion. Mit Spitzen-
politikern und renommierten Wissenschaft-
lern erörtern sie die Zukunft der Mobilität. 

Dabei greift die #rail2009 wie keine andere
Branchenveranstaltung die Trends der Zeit

auf: Der Diskurs um Klima- und Lärmschutz
bildet deshalb ein weiteres Schwerpunkt-
thema der Kongressmesse. Unter den zahl-
reichen Präsentationen auf der Messe findet
sich kaum noch eine Entwicklung, die in
ihren Konzepten und Innovationen die drän-
genden Fragen des Umweltschutzes nicht
berücksichtigt. Effektive Lösungen für Öko-
logie und Infrastruktur werden auf komplexe
Weise integriert. Insbesondere mittelständi-
sche Fahrzeugbauer punkten hier mit flexi-
blen Produktanwendungen. 

Ebenso setzen Omnibushersteller und Sys -
temausrüster mit unterschiedlichen Anwen-
dungen der modernen Hybridtechnologie
hohe Qualitätsmaßstäbe. Das Konzept für
den Brennstoffzellenbus Phileas ist dabei
eine echte Weltneuheit: erstmals präsentiert
auf der #rail2009!   

len zusammen. Die Akteure, die sich unter
dem Dach der kommunalen Spitzenverbände
zur BAG ÖPNV zusammengeschlossen ha -
ben, treffen sich zu Gremiensitzungen und
einer zentralen Jahresversammlung. Die 
Allianz pro Schiene hält ihr Förderertreffen
ab, und auch der Netzbeirat der Deutschen
Bahn sowie die VDV-Landesgruppe Nord-
rhein-Westfalen treffen sich zu Sitzungen.
Diese Veranstaltungen untermauern die Be-
deutung der #rail2009 als Branchentreff.  
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E-Ticket in der Praxis

Am Messestand „E-Ticket Deutschland“ 
stehen die derzeitige Leistungsfähigkeit
und die Zukunft von E-Ticketing-Lösungen
im Fokus. Im Rahmen der Aktion E-Ticket
Deutschland, die das Bundes- und das
NRW-Verkehrsministerium sowie die VDV
Kernapplikations GmbH initiiert haben, wer-
den Best-Practice-Projekte präsentiert. Pro-
jektträger wie Verkehrsunternehmen oder 
-verbünde stellen bereits umgesetzte An-
wendungen vor, aber auch solche, die sich
aktuell in der Entwicklung befinden. An die-
sem Stand startet zudem der E-Ticket-
Parcours der #rail2009, der schon 2007
zum echten Publikumsmagneten avancierte.
Auch in diesem Jahr können die Besucher
an verschiedenen Messeständen E-Ticketing-
Anwendungen in der Praxis testen.  

Nah am Bürger

Mehr denn je öffnet sich die #rail2009
einem breiten Publikum und bindet erst-
mals auch die interessierte Öffentlichkeit
sowohl in das Messegeschehen als auch in
das offizielle Kongressprogramm ein. Beim
Forum zum Thema Bahnlärm am dritten
Messetag (11. November) bringen Vertreter
von Bürgerinitiativen ihre Interessen und
Forderungen in die Diskussion mit Politik,
Bahnwirtschaft und Industrie ein. Betrof-
fene und Verantwortliche treffen auf dem
Podium direkt aufeinander und erörtern
mögliche Lösungen für einen effektiven
Lärmschutz. Ebenfalls am letzten Messetag
kommen schon traditionell die Bürgerbus-
vereine auf der #rail zusammen: In diesem
Jahr steht ein bundesweites Bürgerbustreffen
auf dem Programm.  

Festabend im „Cafe Central“

Als gesellschaftlicher Höhepunkt der
#rail2009 bietet der traditionelle Fest-
abend am 10. November Gelegenheit zum
Get-together abseits des Messegesche-
hens. Erneut dürfen sich die Gäste auf ku-
linarische Köstlichkeiten und eine eigens
konzipierte Show mit Musik und Artistik
der Spitzenklasse freuen. Internationale
Künstler machen die Ins zenierung „Cafe
Central“ zu einem einzigartigen Erlebnis –
und die Westfalenhalle 1 wird zum pulsie-
renden Treffpunkt der unterschiedlichsten
mobilen Menschen ... 

#rail2009 im Überblick

Öffnungszeiten: 9. bis 11. November,
täglich 9 bis 18 Uhr.
Tickets: Tageskarten sind für 48 Euro 
(ermäßigt 43 Euro) erhältlich, Dauer-
karten für 65 Euro. Die Tickets ermög -
lichen den Besuch von Messe und
Kongress und gelten zudem als Nahver-
kehrs-Tickets im gesamten Tarifgebiet
des Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr (VRR).
Karten für den Festabend am 10. 
November gibt es für 98 Euro. 
Eine Online-Ticketbestellung ist unter
www.rail2009.de im Bereich „Service“
möglich.
Anreise: Die Haltestelle „Westfalenhal-
len“ ist mit den Linien U45 (vom Dort-
munder Hauptbahnhof) und U46 (aus
der City) zu erreichen. Der Airport-Ex-
press vom Flughafen Dortmund verkehrt
viermal täglich.  

RRX fährt virtuell ein

Bei der #rail2009 wird der Rhein-Ruhr-
Express (RRX) erlebbar: Am Stand des Landes
Nordrhein-Westfalen, der einem Bahnhof
nachempfunden ist, fährt der RRX per Groß-
bildprojektion vor. Damit wird das Design des
schnellen Metropolenzugs erstmals der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Die Besucher er-
halten einen ersten Eindruck vom RRX, der
als Premiumprodukt  in einigen Jahren die
nordrhein-westfälischen Städte schnell und
komfortabel miteinander verbinden soll.  


